
 

 

Die Deutsche Schule Toulouse und der Deutsche Schulverein Toulouse 

laden Sie herzlich ein: 

 

 

Wann : 

Wo : 

Frau Dr. med. 

Irmgard Federer ist 

Fachärztin für 

Psychiatrie und 

Psychotherapie und 

Mutter dreier erwach-

sener Kinder. Sie ist 

Expertin für „hirnge-

rechtes Lernen“, und 

führt eine eigene 

Praxis in Ennetbaden, 

Schweiz. Sie war 

Mitinitiatorin  für die  

Privatschule „Drive“ 

und hat einen 

Lehrauftrag an der 

Pädagogischen Hoch-

schule der Universität 

Innsbruck.  

                JedesJedesJedesJedes    Kind ist andersKind ist andersKind ist andersKind ist anders    
                        

                Was ElteWas ElteWas ElteWas Eltern wissen sollten, um ihren Kindern rn wissen sollten, um ihren Kindern rn wissen sollten, um ihren Kindern rn wissen sollten, um ihren Kindern     
    gerecht zu werden    gerecht zu werden    gerecht zu werden    gerecht zu werden    

 

Die heutige Gesellschaft mit ihrer Vielfalt an Milieus, Werten und 

Erfahrungswelten stellt Eltern und Lehrer bei ihrem Bemühen, die nächste 

Generation auf dem Weg in ein gesundes Erwachsenleben zu begleiten, 

vor größere Herausforderungen als je zuvor. 

  

In ihrem Vortrag wird Frau Dr. Federer neurobiologische Grundlagen für 

Lernprozesse aufzeigen. Sie erklärt, wann und warum Differenzierung 

und Individualisierung im Alltag des Schulzimmers und zu Hause 

entwicklungsförderlich ist.  

 

Es geht um Beziehungsgestaltung und Selbststeuerung. Welche Regeln 

müssen beachtet werden, damit Erziehung gelingt und junge Menschen 

Verantwortung für die eigene Entwicklung übernehmen? 

 

In einem zweiten Teil werden die Zuhörer die Gelegenheit haben, am 

eigenen Leib bewusst zu erfahren, in welche Richtung ihre eigene 

individuelle Entwicklung und Differenzierung gehen könnte. 

 

Donnerstag, den 28. Januar 2010 um 20.00 Uhr 

Im Eurocampus      

2 allée de l’Herbaudière                                   31770 Colomiers 

 


